
  

  

 
 

  
  

 UNSERE  
 VERANTWORTUNG 

Nominiert für den CSR-Preis der Bundesregierung 

Unternehmensname:   mevanta Pfegegesellschaft mbH 
Branche:  Gesundheits- und Sozialwesen 
Anzahl Mitarbeiter/innen:  108 
Sonderpreiskategorie:  „Betriebliche Integration gefüchteter Menschen in kleinen  

und mittleren Unternehmen“ 

KURZPROFIL Die mevanta Pfegegesellschaft mbH ist ein Gesundheitsdienstleister in Berlin mit mehr als 25-jähriger 
Erfahrung. Das Dienstleistungsangebot umfasst eine Vielzahl von Hilfen im Rahmen der Senioren- 
betreuung: Neben ambulanter Pfege und Tagespfege rundet ein familiäres Pfegeheim das Angebot ab. 

„Als verantwortungsvolles Unternehmen, in einer Stadt, in der viele Flüchtlinge ankommen und untergebracht 
werden, stellen wir uns die Frage, wie unser Hilfeangebot an die gefüchteten Menschen aussehen kann.  
Natürlich sind auch an uns die schrecklichen und ergreifenden Bilder der vergangenen Jahre nicht spurlos 
vorbeigezogen.  Aus diesem und anderen Gründen hat sich die mevanta Pfegegesellschaft mbH für die Inte-
gration von gefüchteten Menschen in unser Unternehmen entschieden.  Wir stellen uns auch der Frage, inwie-
weit dieser Integrationsprozess auch ein Teil der Lösung des bereits eingetretenen Fachkräftemangels sein  
kann. Gerade deshalb, weil wir mit der betrieblichen Integration von Migranten in unser Unternehmen sehr 
gute Erfahrungen gemacht haben, war unser Entschluss schnell gefasst, unsere gemachten Erfahrungen in 
den Prozess der Integration von Flüchtlingen einzubringen. Eine Entscheidung, die wir nicht bereut haben.“ 
Julia Bischoff, Prokuristin mevanta Pfegegesellschaft mbH 

GUTE BEISPIELE – UMGESETZTES ENGAGEMENT – GEFLÜCHTETE MENSCHEN 

–  Für die strategische Ausrichtung des Themas werden Strukturen

des interkulturellen Austauschs in einem Willkommenskonzept

festgehalten, das als Handlungsleitfaden für die Beschäftigten

dienen soll. 

–  Im Unternehmen gibt es in der Geschäftsleitung einen festen

Ansprechpartner für die Integration ausländischer und

gefüchteter Beschäftigter. 

–  Ein Gefüchteter wird zum Altenpfeger ausgebildet. 

–  Darüber hinaus bietet mevanta regelmäßig Praktikumsplätze

und Maßnahmen zur sogenannten Aktivierung und berufichen 

Eingliederung für Gefüchtete an und kommuniziert diese

Möglichkeiten über Jobbörsen und spezifsche Onlineportale.

–  Feste Einarbeitungspatinnen und Einarbeitungspaten erleich-

tern die Integration in das Unternehmen.  Außerdem gewährt

mevanta Unterstützung bei der Vermittlung von Sprachkursen, 

Wohnungssuche, bei Behördengängen oder der Eröffnung

eines Bankkontos. 




